
An die Angehörigen und die Bergleute in Peru                                                 

Liebe Angehörige und Bergleute

wir Bergarbeiterfrauen und Freundinnen des Bergbaus aus der Bergarbeiter-
AG im Frauenverband Courage trauern mit euch um die beiden getöteten
Bergarbeiter.  Wie  wir  erfahren  haben,  verloren  sie  ihr  Leben  durch  das
Einatmen von Gas.  Wir  möchten  euch unser  tiefes  Mitgefühl  und unsere
Solidarität überbringen. 

Wir fordern die Bergwerksleitung und die Experten für Arbeitssicherheit auf,
ihre Beschuldigung, dass die Bergleute an ihrem Tod selbst  schuld seien,
sofort zurückzunehmen. Und notwendigen Maßnahmen einzuleiten, um den
Tod von weiteren Bergarbeitern zu vermeiden. Die Verantwortlichen müssen
zur Rechenschaft gezogen werden. 
Wir  fordern,  dass  die  Familien  der  getöteten  Bergleute  weiter  Unterhalt
bekommen, dass sie würdig leben können. 

Wir wollen nicht jeden Tag um das Leben der Kumpel irgendwo auf dieser
Welt  bangen,  nur  weil  insbesondere  heute  unter  den  Bedingungen  der
Verschärfung des Konkurrenzkampfes um die Rohstoffe die Arbeitssicherheit
nicht mehr zählt. 

Wir  Bergarbeiterfrauen  stehen  auf,  um  gemeinsam  mit  den
Bergarbeiterfrauen  in  aller  Welt  für  eine  lebenswerte  Zukunft  für  unsere
Männer, Kinder und Jugend zu kämpfen. 

In diesem Sinne ein herzliches Glück Auf an die Bergleuteund ihre 
Angehörigen.

Bergarbeiterfrauen-AG im Frauenverband Courage, 
den 04. November 2018

 


